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Dimension der 

Ambiguität/Widersprüchlichkeit  

ÂNeg Erfahrungen 

 

 Wut,  rger, Reizbarkeit, Ekelé spªter Neid 

 Abwertung und Hass 

 

ÂPos Erfahrungen 

 

 starke dem Bindungssystem entspringende 

Verschmelzungswünsche und infantile erotische Wünsche 
(=Aspekte der frühen Mutter-Kind Beziehung und wichtiger Teil des kindlichen Phantasielebens und 

seines UBW) 




